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Informationen zu den Bewegungen am «Spitzen Stein» 

Einschätzung vom 13. November 2020 

Die Bewegungsraten sind im Vergleich zur Vorwoche generell leicht rückläufig, teilweise gleich-

bleibend. Die Verlangsamung war in der Westflanke (GPS-Station 10, Reflektor 53) am ausge-

prägtesten. 

Gefahrenstufen: 

 Spitzer Stein: 

Stufe 3 (erheblich) für Lockermaterial und Fels.  

 Oeschibach: 

Stufe 2 (mässig); kleinere Geschiebeverfrachtungen (einige 100 m3 bis wenige 1'000 m3) im 

Gerinne können auftreten. 

Die Lagebeurteilung erfolgt laufend. Die nächsten Informationen der kantonalen Fachstellen erfol-

gen nach Bedarf bzw. spätestens am Freitag, 20. November 2020 auf der Website der Gemeinde 

(https://www.gemeindekandersteg.ch/ > Spitzer Stein) sowie auf der Plattform Crossiety. 

Absperrungen 

 Der Zugang zur Fründenhütte ist ausschliesslich über die Fründschnur möglich (Hinweis: 

Hütte im Winterbetrieb). 

 Das Sperrgebiet vom See bis zum Wittenen-Skilift ist mit einem Schutzzaun abgesperrt.  

 Absperrungen und Warnsignale sind  

- aus Sicherheitsgründen zwingend zu beachten; in den abgesperrten Bereichen be-

steht Lebensgefahr. 

- auch dann zu beachten, wenn die Gondelbahn und die Hotellerie am See nicht in 

Betrieb sind. 

Neue Dokumente verfügbar 

Im Zusammenhang mit dem Informationsanlass vom 28.10.2020 sowie um die Auswirkungen der 

Szenarien auf die vorgesehen Planungszone zu dokumentieren stehen die Dokumente «Szena-

rien» und «Auswirkungen auf die Kander in Kandersteg» auf https://www.gemeindekandersteg.ch/ 

> Spitzer Stein) zur Verfügung. 

Wechsel in der Zuständigkeit für das Projekt «Spitzer Stein» 

Aufgrund des Rücktritts aus dem Gemeinderat auf Ende 2020 von Urs Weibel wurde die Zustän-

digkeit für das Projekt «Spitzer Stein» neu geregelt.  

Ab dem 1.1.2021 ist Gemeinderat Sebastian Bichsel für das Dossier zuständig. Aufgrund seines 

Universitätsstudiums als Geograph und seiner beruflichen Tätigkeit als Projektingenieur bei der 

Emch + Berger AG Spiez bringt er beste Voraussetzungen mit für die Betreuung der Bereiche 

Naturgefahren und Wasserbau. 

Auskünfte 

Für die Beantwortung von Fragen steht (bis 31.12.2020) Gemeinderatspräsident Urs Weibel zur 

Verfügung (Telefon: 079 311 09 49, E-Mail: urs.weibel@gemeindekandersteg.ch). 
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